Näherungsfunktionen mit dem Solver

Im Zusammenhang mit Diagrammen (Trendlinie) bietet EXCEL fünf Regressionstypen an:

Lineare Regression: 
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Logarithmische Regression:
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Polynomische Regression:
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Potenzielle Regression:
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Exponentielle Regression:
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In diesem Beispiel wird gezeigt, wie mit EXCEL mithilfe des Solvers auch andere Regressionskurven erzeugt werden können. Ein großer Vorteil dieser Vorgehensweise besteht darin, dass der Funktionsterm für die Regressionskurve exakt vorgegeben werden kann. Gleichzeitig werden die Schülerinnen und Schüler an die zugrunde liegende Methode (Minimierung der quadratischen Abweichungen) erinnert. 

Ausgangspunkt für dieses Beispiel ist ein Versuch mit Fruchtfliegen, mit dem das Gesetz von Gompertz (1825) zur Mortalität von Organismen untersucht werden sollte. Die entsprechenden Daten finden sich unter 

http://education.ti.com/product/software/tii/datasites/category.html
Die Tabellenblätter <<Auswertung 1>> und <<Diagramm 1>> zeigen, dass der von Gompertz angenommene exponentielle Zusammenhang zwischen Mortalität und Lebensalter näherungsweise nur in der Anfangsphase zutrifft. Ab einem mittleren Alter nimmt die Mortalität sogar wieder ab.

Im Tabellenblatt <<Auswertung 2>> wurde mit Hilfe des Solvers eine logistische Näherungsfunktion gefunden, die die Abhängigkeit der toten Fliegen vom Lebensalter auf mittlere und lange Sicht sehr gut beschreibt (vgl. <<Diagramm 2>>)

_1119021732.unknown

_1119021908.unknown

_1119021942.unknown

_1119021790.unknown

_1119021663.unknown

